
Die Energiewende in Tutzing

Ideen der Ortsgruppe Tutzing des 

Energiewendevereines

Vortrag vor dem Umwelt- und Verkehrsausschuss am 25.10.2011



Der Energiewendeverein

Geschichtliches:

� 12.12.2005 Grundsatzbeschluss des Kreistages: 

Energiewende bis 2035

� 11.2007 Gründung (im Landratsamt) � 11.2007 Gründung (im Landratsamt) 

„Verein Energiewende im Landkreis Starnberg e.V.“

� 2009: Beitritt der Gemeinde Tutzing zum Energiewendeverein

� 03.2009: Gründung der Ortsgruppe Tutzing 

(derzeit 11 Mitglieder)

� 09.2011: Gründung der Energiegenossenschaft



Die Ortsgruppe

Personen:

� Sprecher: Bernd Pfitzner

� Stellv. Sprecher: Konrad Hecht

� Delegierter: Günter Schorn

� Stellv. Delegierter: Wenzel Bauer� Stellv. Delegierter: Wenzel Bauer

� Weitere aktive Mitglieder: 

Martin Lehmann-Dannert, Peter Gsinn

Aktivitäten:

� Information (u. a. Veranstaltungen zu Geothermie, Passivhaus)

� Anstöße zur Energiewende in Tutzing geben

� Koordination der Energiewende in Tutzing



Energiewende / Gemeinde

Warum muss Tutzing handeln?

� Kreistagsbeschluss zur Energiewende

� Beitritt zum Energiewendeverein (= Unterstützung der Ziele)

� Energieversorgung = Kommunale Daseinsfürsorge 

(Art. 83 Bay. Verfassung)

Kommune muss bis 2035 Versorgung 

aus regenerativen Energien sicherstellen



Energiewende / Gemeinde

Energiewende läßt sich erreichen durch:

� Energieeinsparung (z. B. bei Straßenbeleuchtung)

� Einsatz innovativer und effizienter Technologien 

(z. B. Austausch Heizungspumpe)(z. B. Austausch Heizungspumpe)

� Regenerative Energieerzeugung aus heimischen Ressourcen

(z. B. Sonne, Wind, Geothermie, Holz und Biomasse)



Energiewende – Chance für Tutzing

Für die Gemeindekasse: 

� Energieeinsparung

� Vermietung/Verpachtung (z. B. Dachflächen für 
Photovoltaik)

� Gewerbesteuer durch Energieerzeugung

Energiewende als Chance

� Gewerbesteuer durch Energieerzeugung

Für die Tutzingerinnen und Tutzinger:

� Aufträge für Tutzinger Handwerker und Dienstleister

� Unterstützung bei Energieeinsparmaßnahmen (Information, 

Beratung etc.)

� Investitionsmöglichkeiten in regionale, regenerative Energien

� Unabhängigkeit von knapper werdenden fossilen Brennstoffen



Schritte zur Energiewende

Schritte zur Energiewende:
� Projektplanung

� Ermittlung von

- Energiebedarf Strom

- Energiebedarf Wärme 

- Einsparungspotentialen- Einsparungspotentialen

- Möglichkeiten zur Energieerzeugung

� Umsetzung einzelner Maßnahmen (ab sofort)

� Regelmäßige Verifizierung des Projektplanes

Zusammenarbeit von Gemeinde(-rat) / UWA 
und Ortsgruppe Energiewendeverein



Energiewende Konkret

Konkrete Projekte:

� Wärmekataster für Tutzing 

(evtl. finanziert von BE Geothermal)(evtl. finanziert von BE Geothermal)

� Photovoltaikanlage über P+R-Parkplatz als Bürgersolaranlage

� Bürgercontracting für die Grundschule Traubing



Chancen ergreifen!

Lassen Sie uns gemeinsam die Chancen ergreifen!

Für Tutzing!Für Tutzing!

Vielen Dank!


